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AMBULANTE
HILFEN 
ein regionales Angebot
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 Weitere Informationen  im Web auf www. jugendhilfe-collstede.de

Erziehungsbeistand-
schaft 
Ein Erziehungsbeistand versteht sich insbesonde-
re als Unterstützer des Kindes oder Jugendlichen 
und unterscheidet sich damit von der SPFH, die 
stärker die gesamte Familie in den Blick nimmt.

Sie ist für Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene im Alter zwischen 9 und 20 Jahren angelegt.

Die Arbeitsinhalte der Erziehungsbeistandschaft 
betreffen die Beziehung zu den Eltern und deren 
Erziehungshandeln, die Freizeitgestaltung, den 
Schul- bzw. Ausbildungsbesuch sowie den Kon-
takt ins Gemeinwesen (Behörden, Institutionen, 
Vereine, Freunde, etc.).

Die Familie wird in die Zusammenarbeit einbezo-
gen; mit dem Ziel, die familiären Ressourcen für 
den Verselbständigungsprozess zu nutzen.

 
 
 

Begleiteter Umgang
Die Hilfe richtet sich an Kinder und Jugendli-
che, die ein Recht auf einen begleiteten Um-
gang mit ihren Eltern oder anderen Bezugs-
personen haben und an Eltern oder andere 
Bezugspersonen, die ein Recht auf einen 
begleiteten Umgang mit den ihnen vertrauten 
Kindern und Jugendlichen haben.

Grundsätzliches Ziel des Begleiteten Umgangs 
ist, dass die Eltern und andere Bezugsperso-
nen in der Lage sind, nach einer räumlichen 
Trennung den Kontakt mit den Kindern/ 
Jugendlichen zu erhalten und möglichst eigen-
verantwortlich und selbständig zu gestalten.

Unser Selbstverständnis: 
Unser Handeln basiert auf einer christlichen 
Grundeinstellung. Ausgehend von unserem 
christlichen Menschenbild begegnen wir allen 
Menschen respekt- und würdevoll, unabhängig 
von deren Herkunft und Lebensauffassung.

Die Jugendhilfe Collstede bietet folgende vier 
verschiedene Formen der Ambulanten Hilfen an.

Schulbegleitung 
Das Angebot richtet sich an Schüler, die zur 
Bewältigung des Schulalltags an Regel- und 
Förderschulen eine individuelle Begleitung 
benötigen.

Die pädagogische Fachkraft unterstützt die 
lernbezogenen Angebote des Lehrers bei  
der Verarbeitung und Aufbereitung des Lern-
stoffes. Dies soll die Integration in die Klasse 
ermöglichen.

Die Schulbegleitung unterstützt den Schüler, 
die vereinbarten Ziele zu erreichen. Dabei  
werden die individuellen Fähigkeiten und  
Fertigkeiten des Schülers in der Art, der Inten- 
sität und dem täglichen Umfang der Hilfe 
berücksichtigt.

Die Schulbegleitung ist eine aufsuchende Form 
der ambulanten Jugendhilfe. Der Besuch der 
bisherigen Schule des Schülers wird dadurch 
gewährleistet. Die Einbeziehung der Sorgebe-
rechtigten durch die pädagogische Fachkraft 
fördert einen positiven Hilfeverlauf. Alle Hand-
lungsschritte der pädagogischen Fachkraft  
sind mit der Klassenleitung abgestimmt.

Sozialpädagogische  
Familienhilfe (SPFH) 
Die pädagogische Arbeit bezieht sich auf das  
gesamte Familiensystem und hat das Ziel die 
Familie dabei zu unterstützen ihr Leben eigen- 
verantwortlich zu gestalten. 

Ziel ist es,
•	die familiären Beziehungen zu erhalten und  
	 zu verbessern, 

•	die Erziehungskompetenzen der Eltern zu 	
	 stärken und zu erweitern, 

•	die Alltagskompetenzen zu erweitern, 

•	den Familien Hilfe zur Selbsthilfe zu ermöglichen 

•	die Familie zu motivieren, eigene Ressourcen 	
	 und die des unmittelbaren sozialen Umfeldes 	
	 zu nutzen. 

•	die eigenverantwortliche und selbstständige 	
	 Alltags- und Lebensgestaltung der Kinder  
	 und Jugendlichen zu fördern.

Wir betreuen, begleiten und 
beraten die Familie bei:
•	Erziehungsaufgaben

•	Konfliktlösungsprozessen

•	der Stärkung der Familienbindung

•	der Bewältigung des Familienalltags

•	der Integration der Kinder in die Kita oder Schule 




